
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen  

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Volkshochschule (VHS) der Stadt Reck-

linghausen, Stand: 01.01.2025 

 

1. Allgemeines 

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Veranstaltungen der VHS. 

 

2. Teilnahmebedingungen 

Die VHS dient als kommunale Einrichtung der Weiterbildung von Erwachsenen und Jugendli-
chen nach Beendigung der allgemeinen Schulpflicht. Weitere Adressatengruppen sind bei 
den entsprechenden Veranstaltungen benannt. 

 

3. Beratung 

Die Studienleitung berät Sie gerne bei Fragen zu Kursinhalten, Methoden oder Eingangsvo-
raussetzungen. Wenn Sie an einer Veranstaltung im Bereich „Deutsch als Zweitsprache” o-
der an einem Schulabschlusslehrgang teilnehmen möchten, nehmen wir Ihre Anmeldung nur 
persönlich nach einer individuellen Beratung an. 

 

4. Anmeldung 

Die Teilnahme an einer Veranstaltung setzt grundsätzlich eine rechtzeitige Anmeldung vo-
raus. Folgende Anmeldeformen sind möglich: 

schriftlich: Anmeldeformulare finden Sie im Programmheft  

E-Mail und Internet: vhs@recklinghausen.de und www.vhs-recklinghausen.de 

Telefon: 02361/ 50-2000 

persönlich: in der Geschäftsstelle der Volkshochschule der Stadt Recklinghausen 

Die Anmeldung ist verbindlich. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Falls der Kurs wegen 
einer zu geringen Anzahl an Teilnehmenden nicht zustande kommt, benachrichtigen wir Sie 
rechtzeitig. 

 

5. Anzahl von Teilnehmenden 

Kurse und Seminare können nur durchgeführt werden, wenn die zuvor festgelegte Min-
destanzahl von Teilnehmenden erreicht ist. Bei Nichterreichen der kalkulierten Mindestteil-
nehmendenzahl zu Kursbeginn ist die VHS nicht verpflichtet den Kurs durchzuführen. Alter-
nativ besteht seitens der VHS auch die Möglichkeit, Kurse zusammenzulegen. 
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6. Entgelt 

Rechtsgrundlage für die Erhebung der Entgelte ist die Entgeltordnung für die Volkshoch-
schule der Stadt Recklinghausen in der jeweils gültigen Fassung. Die Entgeltordnung liegt in 
der VHS aus oder kann online über www.vhs-recklinghausen.de eingesehen werden. Mit der 
Anmeldung erkennt der Teilnehmende die Entgeltordnung für die VHS der Stadt Recklingha-
usen in der jeweils geltenden Fassung an; diese wird Bestandteil des Vertrages. Sonstige 
Nebenkosten (Unterrichtsmaterial, Gerätepauschalen, Lebensmittelumlagen, Fahrtkosten, 
Eintrittsgelder und Mietkosten für Veranstaltungen, die nicht in Räumlichkeiten der VHS statt-
finden) werden gesondert berechnet und sind nicht vom Entgelt umfasst.  

Mit der Anmeldung verpflichten sich die Teilnehmenden verbindlich zur Zahlung des im Pro-
grammheft abgedruckten Preises. Bei einigen Kursen gelten sogenannte Staffelpreise.  

Die Staffelung richtet sich nach der Anzahl der Teilnehmenden im Kurs und ist in den einzel-
nen Studienbereichen unterschiedlich. Mit ihrer Anmeldung verpflichten sich die Teilnehmen-
den verbindlich zur Zahlung des jeweils höchsten Staffelpreises. Sollten bei Kursbeginn aus-
reichend Anmeldungen vorliegen, ist von den Teilnehmenden – je nach Anzahl der angemel-
deten Teilnehmenden – lediglich ein niedriger Staffelpreis zu zahlen. Die Details sind jeweils 
online unter www.vhs-recklinghausen.de angebotsgenau aufgeführt und nachzulesen. 

 

7. Zahlungsweise 

Die Entgelte und der Verwaltungskostenbeitrag werden mit der Anmeldung fällig (Barzah-
lung, EC-Kartenzahlung, Zahlung via Paypal oder Lastschriftverfahren.) Bei Teilnahme am 
Lastschriftverfahren wird das Entgelt nebst Verwaltungskostenbeitrag jeweils in dem Monat 
nach Beendigung der jeweiligen Veranstaltung/dem Kursende abgebucht, es sei denn, es 
sind durch Vorgaben Dritter andere Zahlungsmodalitäten (z. B. BAMF) festgelegt. Für die 
Teilnahme am Lastschriftverfahren ist ein SEPA-Mandat erforderlich. Es besteht zudem die 
Möglichkeit einer Barzahlung oder einer EC-Kartenzahlung in der VHS-Geschäftsstelle. Dar-
über hinaus besteht die Möglichkeit Kurse, die online über die VHS-Webseite gebucht wur-
den via Paypal zu bezahlen. Eine Zahlung durch Überweisung ist leider nicht möglich. Bei 
Studienreisen, Bildungsurlaube u.ä. Veranstaltungen wird die Fälligkeit und Zahlungsweise 
veranstaltungsbezogen geregelt. Die Zahlungspflicht bleibt bestehen, auch wenn sie nicht 
oder nur teilweise an der gebuchten Veranstaltung teilnehmen und/oder bei nicht rechtzeiti-
gem Rücktritt. 

 

8. Ermäßigung und Befreiung 

Für Veranstaltungen der VHS sind Ermäßigungen möglich (siehe Entgeltordnung). Falls Sie 
eine Ermäßigung/Befreiung beantragen wollen, wenden Sie sich bitte an die VHS-Geschäfts-
stelle. Ein um 40% ermäßigtes Entgelt kann auf Antrag Auszubildenden, Schülern*innen, 
Vollzeit-Studierenden bis 25 Jahren, Freiwilligendienst-Leistenden, Inhaber*innen vom Reck-
linghausen-Pass (Informationen unter www.recklinghausen.de), Auswärtigen Teilnehmenden 
mit Sozialpässen, Inhaber*innen der Jugendleitercard gewährt werden. Gegebenenfalls ist 
für Kinder und Jugendliche aus Familien mit geringem Einkommen eine Förderung durch das 
Bildungs- und Teilhabepaket möglich. Information und Beratung unter www.recklinghau-
sen.de/but. 

Als Voraussetzung für die Gewährung der Ermäßigung gilt die Vorlage eines entsprechen-
den schriftlichen Nachweises bei Anmeldung. Bei telefonischen und Online-Anmeldungen 
haben Sie eine Woche Zeit, den Nachweis einzureichen. Spätere Ermäßigungen sind nicht 
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möglich. Dann wird das volle Entgelt fällig. Ermäßigungen und Befreiungen gelten nur für 
das Kursentgelt. Die Verwaltungskosten von 5,- € sind immer zu zahlen. Prüfungsentgelte 
sind von der Ermäßigungsregelung ausgeschlossen.  

 

9. Anmeldedaten und Datenschutz 

Für die Zulassung und die Entgelterhebung ist bei der Anmeldung die Angabe des Familien-
namens, des Vornamens sowie der Anschrift erforderlich. Bei der Anmeldung zu Online-An-
geboten ist die Angabe einer E-Mail-Adresse erforderlich. Für Lastschriftverfahren sind die 
Nennung der Bankverbindung und ein unterschriebenes SEPA-Mandat zur Abwicklung des 
Zahlungsvorgangs notwendig. Die Angabe der Telefon- und Faxnummer oder der E-Mail-Ad-
resse ist für die Benachrichtigung bei Veranstaltungsänderungen erforderlich. Die Angaben 
zu Geburtsjahr und werden für statistische Zwecke erbeten. Diese Datenschutzbestimmun-
gen stehen im Gebäude der VHS auch zur Einsichtnahme zur Verfügung oder können bei 
der VHS in schriftlicher Form angefordert werden. 

 

10. Gutscheine 

In der VHS-Geschäftsstelle können Sie Gutscheine über einen bestimmten Betrag oder für 
einen bestimmten Kurs erwerben. Die Gutscheine haben eine gesetzliche Gültigkeit von drei 
Jahren ab Ausstellungsdatum. 

 

11. Abmeldung/Rücktritt/Kursausfall 

Sie können sich bis zu zwei Wochen vor Beginn einer Veranstaltung schriftlich bei der VHS-
Geschäftsstelle abmelden. Bei Tagesfahrten jedoch spätestens am Tag des Anmeldeschlus-
ses. Eine Abmeldung bei der Kursleitung ist nicht möglich. Nur bei fristgerechtem Eingang 
der Abmeldung vor Kursbeginn kann eine Erstattung des Kursentgeltes erfolgen. Bei Abmel-
dungen erhebt die VHS eine Verwaltungskostenpauschale in Höhe von 5,00 EUR je Kurs. 
Für Bildungsurlaubskurse muss die Abmeldung spätestens vier Wochen vor Veranstaltungs-
beginn bei der VHS eingegangen sein. Verweigert Ihr Arbeitgeber gem. § 5 AWbG die Frei-
stellung für den Bildungsurlaubskurs, bitten wir um Übersendung der entsprechenden Mittei-
lung. In dem Fall werden keine Verwaltungskosten erhoben. Bei Abmeldungen nach Kursbe-
ginn erfolgt keine Erstattung. Wird eine Veranstaltung durch die VHS abgesagt, besteht 
keine Zahlungspflicht und Sie bekommen bereits geleistete Zahlungen in voller Höhe erstat-
tet. Weitere Ansprüche können gegenüber der VHS nicht geltend gemacht werden. Von der 
uns gegebenen Abbuchungsermächtigung machen wir in diesem Falle keinen Gebrauch. 
Sollten in einem laufenden Kurs Termine ausfallenwerden sie benachrichtigt. Sollte die Ver-
anstaltung aufgrund unvermeidbarer, außergewöhnlicher Umstände („höhere Gewalt“), die 
von keiner der Vertragsparteien zu vertreten sind, ausfallen, können beide Parteien von dem 
Vertrag zurücktreten und werden von ihren Leistungspflichten befreit. Zu diesen unvermeid-
baren und außergewöhnlichen Umständen zählen neben den Fällen der „höheren Gewalt“ 
wie z.B. insbesondere Naturkatastrophen, Krieg, Streik auch (Krankheits-) Pandemien (wie 
z.B. SARSCoV-2, Covid-19), Epidemien sowie Endemien sowie aufgrund dieser Umstände 
resultierende behördliche Veranstaltungsverbote. Gegenseitige Schadensersatzansprüche 
sind in diesen Fällen ausgeschlossen. 

 

12. Organisatorische Änderungen 
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Es besteht kein Anspruch darauf, dass eine Veranstaltung durch bestimmte Dozierende 
durchgeführt wird, auch wenn Dozierende namentlich angekündigt wurden. Die VHS kann 
aus sachlichem Grund Ort und Zeitpunkt der Veranstaltung ändern. Muss eine Veranstaltung 
aus von der VHS nicht zu vertretenden Gründen ausfallen, kann sie nachgeholt werden. Ein 
Anspruch hierauf besteht jedoch nicht. Der/die Teilnehmende kann die Teilnahme an der 
Veranstaltung kündigen, wenn die weitere Teilnahme an der Veranstaltung wegen der orga-
nisatorischen Änderung unzumutbar ist. In diesem Fall wird das Entgelt nach dem Verhältnis 
der erbrachten Teilleistung zur gesamten Veranstaltung geschuldet. Das gilt dann nicht, 
wenn die Berechnung der erbrachten Teilleistung für den Vertragspartner unzumutbar wäre, 
insbesondere wenn die erbrachte Teilleistung für den Vertragspartner wertlos ist. 

 

13. Hausordnung und Corona bedingte Teilnahmevoraussetzungen 

Die Hausordnung der jeweiligen Schulungsorte ist zu beachten. Ebenso zu beachten sind 
die Regelungen der Gesundheitsschutzverordnungen des Landes NRW in der jeweils gülti-
gen Fassung sowie die Vorgaben zur Hygiene durch die VHS.  
 

14. Haftung 

Die VHS haftet gegenüber Teilnehmenden an Kursen / Veranstaltungen der VHS Recklin-
ghausen bezüglich einer Schädigung der Rechtsgüter Leben, Körper oder Gesundheit für 
einfache Fahrlässigkeit. Für alle sonstigen Schäden wird die Haftung auf Vorsatz und grobe 
Fahrlässigkeit beschränkt – dies gilt insbesondere auch für Verlust und Schädigung von Ei-
gentum der Kursteilnehmenden. Es werden keine Kosten erstattet, die durch vergebliche An-
reise bei kurzfristigen Ausfällen entstehen, wenn der VHS die Benachrichtigung von Teilneh-
menden auf Grund fehlender Daten nicht möglich war. Auch weitergehende Schadensersatz-
ansprüche in diesem Zusammenhang sind ausgeschlossen.  

Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen, Irrtümer vorbehalten. Unsere Angaben 
sind freibleibend und unverbindlich. 

 

15. Aufnahmen durch Wort-, Bild- und Tonträger 

Aufnahmen der jeweiligen Veranstaltung durch Wort-, Bild- und Tonträger sind nicht gestat-
tet. 

 

16. Schlussbestimmungen 

Das Recht, gegen Ansprüche der VHS aufzurechnen, wird ausgeschlossen, es sei denn, 
dass der Gegenanspruch gerichtlich festgestellt oder von der VHS anerkannt worden ist. An-
sprüche gegen die VHS sind nicht abtretbar. 

 

17. Widerrufsbelehrung bei Fernabsatzgeschäften (online, telefonisch/per E-Mail oder 
per Fax getätigte Anmeldungen) 

Ein Fernabsatzgeschäft liegt dann vor, wenn der Vertrag unter ausschließlicher Verwendung 
von Fernmeldekommunikationsmitteln zustande kommt (z.B. durch Anmeldung im Internet 
oder durch E-Mail, Briefwechsel, Telefax, Telefon). In diesem Fall steht Ihnen auf Grund ge-
setzlicher Vorschriften ein Widerrufsrecht zu. 
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Widerrufsrecht 

Sie können Ihre Vertragserklärung (verbindliche Anmeldung) innerhalb von 14 Tagen ohne 
Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach 
Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Er-
füllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 
und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung 
mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absen-
dung des Widerrufs. 

Der Widerruf ist zu richten an: 

VHS Recklinghausen, 45655 Recklinghausen, E-Mail vhs@recklinghausen.de, Fax: 02361-
50-9-1991. 

Widerrufsfolgen: 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzu-
gewähren und ggf. gezogene Nutzung herauszugeben. Können Sie uns die empfangene 
Leistung sowie Nutzungen (Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in ver-
schlechtertem Zustand zurückgewähren bzw. herausgeben, müssen Sie uns insoweit ggf. 
Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtun-
gen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen müssen. Das heißt: Unterricht, an 
dem Sie bis zu Ihrem Widerruf teilgenommen haben, müssen Sie anteilig bezahlen. Ver-
pflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. 
Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Emp-
fang. 

Besondere Hinweise 

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrück-
lichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 


